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Vorwort zur zweiten Auflage

Depressionen sind heute eines der wichtigsten Gesundheitsprobleme über-
haupt. Auch die zweite Auflage unseres Ratgebers zeigt die anhaltende Bedeu-
tung des Themas und das Interesse an Informationen seitens der Betroffenen 
und ihrer Angehörigen. Seit der Erstauflage unseres Buches vor mittlerweile 
acht Jahren hat die allgemeine gesellschaftliche Anerkennung der Depression 
als ernst zu nehmende seelische Erkrankung weiter zugenommen. Auch Fach-
kräfte in verschiedenen beruflichen Bereichen, wie der haus- und kinderärztli-
chen Versorgung, der betrieblichen Gesundheitsvorsorge oder der Pädagogik, 
sind heute stärker sensibilisiert für das Thema. Beides unterstützt die Betroffe-
nen und ihre Familien, sich eher Hilfe zu suchen. Eine in den letzten Jahren 
wachsende Zahl diagnostizierter Depressionen und entsprechender Behand-
lungen, aber auch mehr Krankschreibungen und Frühverrentungen sind durch 
Daten der Krankenkassen gut dokumentiert. Dies ist eher Ausdruck einer 
wachsenden Akzeptanz depressiver Störungsbilder als einer tatsächlichen 
Zunahme der Störung. Immer mehr professionelle Angebote und auch Mög-
lichkeiten der Selbsthilfe haben sich etabliert (siehe auch www.deutsche-
depressionshilfe.de). Trotzdem sind Menschen, die an einer Depression erkrankt 
sind, oft noch Stigmatisierung, Unverständnis und Vorwürfen ausgesetzt, was sie 
darin hemmt, Hilfe zu suchen und zu erhalten.

Auch die Tatsache, dass Kinder und vor allem Jugendliche unter schweren 
Stimmungsproblemen und depressiven Entwicklungen leiden können, wird 
heute ernster genommen. Depressionen im Erwachsenenalter haben in vielen 
Fällen ihren Ursprung im Kindes- und Jugendalter. Die betroffenen jungen Men-
schen sind in vielerlei Hinsicht in ihrem Alltag beeinträchtigt und in ihrer Ent-
wicklung gefährdet.

Neben anderen Risiken müssen auch gesellschaftliche Entwicklungen im 
Auge behalten werden. Hierzu gehören mögliche Belastungen für Kinder und 
Jugendliche durch wachsende schulische Anforderungen und zunehmende 
gesellschaftliche Erwartungen, eine Vielfalt von Lebensentwürfen und eine 
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erschwerte Orientierung, einen allgegenwärtigen Medienkonsum und nicht 
zuletzt durch Armut, soziale Benachteiligung und Ausgrenzung. Hier sind Maß-
nahmen zur Vorbeugung psychischer Störungen bzw. zur Stärkung der allgemei-
nen psychischen Gesundheit junger Menschen von großer Bedeutung.

Von ernsten Stimmungsproblemen und Depressionen betroffene Kinder 
und Jugendliche sind auf Unterstützung durch ihr soziales Umfeld und oft auch 
auf professionelle Hilfe angewiesen. Für Eltern sind der tägliche Umgang mit 
ihren psychisch belasteten Kindern und auch die Suche nach der richtigen Hilfe 
oft nicht einfach. Unser Buch richtet sich daher vor allem an Eltern und andere 
Familienangehörige, aber auch an interessierte Berufsgruppen, die im Alltag 
junge Menschen begleiten, ausbilden, beraten oder betreuen.

In den letzten Jahren haben zahlreiche Forschungsbemühungen und interna-
tionale Studien unser Wissen zu Depressionen im Kindes- und Jugendalter berei-
chert. Viele Befunde stützen und belegen vor allem bisherige Annahmen, etwa 
zur Entstehung von Depressionen oder zur Wirksamkeit bestimmter Hilfen. In 
der hier vorliegenden zweiten Auflage unseres Ratgebers haben wir dementspre-
chend nur an den Stellen, wo es nötig war, Informationen aktualisiert. Vor allem 
haben wir versucht, die Sprache und Ansprache im Text noch verständlicher zu 
verfassen, sodass die Inhalte noch besser genutzt werden können.

Wir bedanken uns herzlich beim Hogrefe Verlag und Frau Dr. Susanne 
Lauri, der Programmleiterin Psychologie, für die vertrauensvolle Begleitung bei 
der Entstehung dieser Neuauflage. Wir hoffen, dass unser Buch wieder viele 
interessierte Leserinnen und Leser erreicht. Wir wünschen uns, dass diese sich 
in ihrer besonderen Herausforderung, einen psychisch belasteten Angehörigen 
im Alltag zu begleiten, verstanden fühlen und Unterstützung finden.
 
 
Hamburg und Bremen, im März 2019
Gunter Groen & Franz Petermann
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Einleitung

Wenn Sie dieses Buch zur Hand genommen haben, sorgen Sie sich sehr wahr-
scheinlich um die psychische Gesundheit Ihres Kindes oder eines anderen Men-
schen in Ihrem nahen Umfeld. Sie suchen nach Informationen und Antworten 
auf Fragen, die ein wichtiges Thema betreffen: Depressionen. Gerade für Ange-
hörige ist es schwer zu verstehen, was die Depression eines Familienangehöri-
gen ausmacht und warum sie überhaupt entstanden ist. Viele Eltern trifft die 
psychische Erkrankung eines Kindes unvorbereitet. Viele fragen sich: Warum 
haben wir nicht schon früher etwas bemerkt oder was hätten wir anders machen 
können? Bei der Frage nach dem Warum schwingen oft Schuld- und Schamge-
fühle mit. Es ist schwer einzuschätzen, wie Sie als Angehöriger das betroffene 
Kind „richtig“ unterstützen können und welche Formen professioneller Hilfe es 
gibt. Und Sie fragen sich sicher auch: Wie entwickeln sich mein Kind und seine 
Stimmungsprobleme weiter, welche Risiken gibt es, wie viel Hoffnung kann ich 
mir machen?

Das Thema Depression ist mitten in der Gesellschaft angekommen und in 
den vergangenen Jahren immer stärker in die öffentliche Wahrnehmung ge -
rückt. Waren depressive Störungen und andere psychische Störungen früher 
lange ein Tabuthema, wird heute offener darüber gesprochen. Es ist mittlerweile 
gut bekannt, dass Depressionen jeden treffen können. Menschen jeden Alters 
und jeder Herkunft können krank vor Traurigkeit und Niedergeschlagenheit 
sein. Die Stimmung kann so schlecht und der Antrieb so gering sein, dass sich 
Menschen in ihrem Leben nicht mehr zurechtfinden und sich im Alltag überfor-
dert fühlen – auch Kinder und Jugendliche.

Immer mehr Forschungsergebnisse zeigen, dass Depressionen ein weit ver-
breitetes und ernst zu nehmendes Gesundheitsproblem darstellen. Aufklärungs-
kampagnen sowie eine weitere große Zahl von Fachpublikationen und Presse-
berichten haben das Thema stärker in das Bewusstsein gebracht. Nicht zuletzt 
tragen viele betroffene Menschen, darunter auch Prominente, zu einer stärke-
ren Wahrnehmung der Problematik bei, indem sie ihre eigene Depression offen 
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einräumen und sich für eine stärkere öffentliche Anerkennung dieser psy-
chischen Störung einsetzen.

Die Weltgesundheitsorganisation WHO zählt Depressionen zu den größten 
Gesundheitsproblemen überhaupt. Keine andere Krankheit raubt den Men-
schen insgesamt mehr Lebensqualität und Teilhabe. Allein für Deutschland 
wird angenommen, dass etwa fünf Prozent der Bevölkerung – das sind gut vier 
Millionen Menschen – unter Depressionen leiden. Traurigkeit und Lustlosigkeit 
beeinträchtigen die Betroffenen in ihrem alltäglichen Leben oft erheblich. 
Anforderungen in Schule und Beruf können zu unüberwindbaren Hürden wer-
den, selbst Freunde zu treffen und andere Freizeitaktivitäten und Hobbys wer-
den als große Anstrengung erlebt. Einige Menschen können depressive Phasen 
nach einer gewissen Zeit bewältigen, ohne dass größere Probleme und Ein-
schränkungen zurückbleiben. Bei anderen treten wiederholt depressive Phasen 
auf und werden zu einer dauerhaften und chronischen Belastung. Depressio-
nen sind mittlerweile einer der häufigsten Gründe für Frühberentungen und 
Krankschreibungen. Neben dem oft großen persönlichen Leid entstehen durch 
Behandlungen, Leistungsausfälle und soziale Zuwendungen hohe Kosten für 
die Gesellschaft.

In vielen Fällen haben Depressionen ihren Ausgangspunkt im Kindes- und 
Jugendalter. Es ist heute eine sichere Erkenntnis, dass auch Kinder und Jugend-
liche nachhaltig unter anhaltenden Stimmungsproblemen und Lustlosigkeit 
leiden und genau wie Erwachsene depressive Störungen ausbilden können. 
Immer mehr klinische Erfahrungen bei der Diagnostik und Behandlung kindli-
cher Depressionen und eine stark zunehmende Zahl wissenschaftlicher Ergeb-
nisse haben unser Wissen zu diesem Thema allerdings deutlich erweitert. Den 
meisten Betroffenen kann gut geholfen werden.

Kinder und insbesondere Jugendliche haben es heute nicht immer leicht. Sie 
sind konfrontiert mit Stress und Leistungsanforderungen und einem hohen 
Druck, ihr Leben erfolgreich zu meistern. Immer mehr vermeintliche Möglich-
keiten, Ideale und Lebensentwürfe, immer häufiger auch medial vermittelt, 
können zu einer Last werden und Versagensängste auslösen. Die „normalen“ 
Anforderungen des Älterwerdens, Stress mit Gleichaltrigen und in der Familie 
und andere Belastungen, wie Trennungen und Verluste, können zu einem Teu-
felskreis von Sorgen, Rückzug und Traurigkeit werden.

Besonders Sie als Eltern, aber auch andere Bezugspersonen von Kindern 
und Jugendlichen mit psychischen Schwierigkeiten haben es nicht einfach. Es ist 
schwer für Sie einzuschätzen, wie ernst die Schwierigkeiten Ihres Kindes sind 
und wann eher „normale“ Stimmungsprobleme, die zum Leben dazu gehören, 
zu ernst zu nehmenden psychischen Störungen werden. Wie können Sie erken-
nen, ob Ihr Kind depressiv ist und wann professionelle Hilfe notwendig ist? Auch 
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der alltägliche Umgang mit Kindern und Jugendlichen, die unter depressiven 
Symptomen leiden, ist oft eine besondere Herausforderung und Belastung für 
die ganze Familie. Welche Unterstützung gibt es im Alltag, wie können Sie als 
Erwachsene mit traurigen, niedergeschlagenen und antriebslosen Kindern und 
Jugendlichen umgehen, wie können Sie ihnen helfen, ihre Depressivität zu über-
winden? Und woher kommt die Depression überhaupt?

Auf all diese Fragen versuchen wir in diesem Buch fundierte, aber verständ-
liche und hilfreiche Antworten zu geben. Für ein besseres Verständnis depressi-
ver Symptome gehen wir zunächst auf die allgemeine Bedeutung von Gefühlen 
und die emotionale Entwicklung von Kindern und Jugendlichen ein. Anschlie-
ßend beschreiben wir, was eine Depression genau ist, welche Kennzeichen, 
Kriterien und Symptome sowie Diagnosen und Erscheinungsformen es gibt. In 
weiteren Teilen des Buches möchten wir ausführen, wie häufig Depressionen in 
der Kindheit und Jugend auftreten, welche Auswirkungen sie für die Betroffe-
nen haben und wie sie festgestellt und diagnostiziert werden können. Genauer 
wird im weiteren Verlauf auf die möglichen Risiken, Ursachen und Erklärungen 
von Depressionen bei Kindern und Jugendlichen eingegangen. Im letzten Teil 
beschäftigen wir uns intensiver mit möglichen Hilfen im Alltag und den ver-
schiedenen Formen professioneller Unterstützung. Auch wenn Depressionen in 
vielen Fällen zu Leid und Beeinträchtigungen für die ganze Familie führen, kön-
nen wir Ihnen jetzt schon sagen, dass es gute Möglichkeiten gibt, die Probleme 
in den Griff zu bekommen und zu bewältigen.

Beginnen möchten wir zunächst mit einigen kurzen Fallbeispielen von 
depressiven Kindern und Jugendlichen aus unserer praktischen Arbeit. Sie sol-
len die typischen Probleme von Betroffenen veranschaulichen und die Anzei-
chen und Hintergründe von Depressionen im Kindes- und Jugendalter nachvoll-
ziehbarer machen.
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